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PRESSE-INFORMATION 
 

BalticSailing ist stark für Schleswig-Holstein 
Deutsch-dänische Hafenkooperation im Gespräch mit Staatssekretärin Dr. Tamara Zieschang 

 
Anlässlich der seit Jahren erfolgreichen Entwicklung der Hafenkooperation BalticSailing, der 
Herausforderungen in der Zukunft und der aktuellen Rolle des Segel- und Motorboottourismus 
in der touristischen Ausrichtung des Landes ist die Staatssekretärin Frau Dr. Tamara Zieschang 
am gestrigen Donnerstagabend der Einladung des Vorstandes zu einem Gespräch in der Böbs-
Werft in Travemünde gefolgt und hat sich über Aufgaben, Ziele und Perspektiven von Europas 
größtem Hafenverbund informiert. Insbesondere das Potenzial eines sich auch auf andere 
Regionen entlang der Ostseeküste ausweitenden Hafennetzwerks stimmte die Staatssekretärin 
im Hinblick auf die wirtschaftliche Bedeutung des Segel- und Motorboottourismus für das Land 
Schleswig-Holstein optimistisch.  
 
Oldenburg i.H., November 2011. Bereits im siebten Jahr stehen bei der deutsch-dänischen 
Hafenkooperation BalticSailing alle Zeichen auf „Volle Fahrt voraus“. Nach der Gründung im Jahr 
2004 und zwei erfolgreich umgesetzten Förderprojekten hat sich die Marke BalticSailing am 
nationalen und internationalen Markt etabliert und einen hohen Bekanntheitsgrad erlangt. „Die Zeit ist 
gekommen, dass sich die Arbeitsgemeinschaft der Sportboothäfen Ostholstein-Lübeck e.V. auf eigene 
Beine stellt“, so Manfred Wohnrade, Vorsitzender von BalticSailing. „Unsere Mitgliedshäfen haben 
dem Vorstand einen klaren Auftrag zur Fortführung der Marketingarbeit gegeben.“ Nun sollen auch 
ohne Unterstützung aus EU-Fördermitteln die in den vergangenen Jahren erfolgreich eingeführten 
Angebote und Produkte wie z.B. der Hafenführer, die BalticSailing-Card und der FriendSHiP-Cup in 
Zukunft weiterentwickelt und am Markt positioniert werden. „Ferner stehen die verbindenden 
Marketinginitiativen, Messebesuche in Deutschland und Dänemark sowie der Interessensaustausch, 
die Interessenvertretung nach außen und die grenzübergreifenden Hafenmeister-Workshops fest auf 
der zukünftigen BalticSailing-Arbeitsagenda“, betont Olaf Dose-Miekley, Vorstandsmitglied bei 
BalticSailing. 
 
Für Wirtschafts-Staatssekretärin Dr. Tamara Zieschang ist die Hafenkooperation bestehend aus 38 
deutschen und dänischen Sportboothäfen ein positives Beispiel an Effizienz und Nachhaltigkeit. „Was 
BalticSailing in den vergangenen Jahren an innovativen Maßnahmen und serviceorientierten 
Produkten umgesetzt hat, ist vorbildlich“, so Zieschang. „Der große Erfolg der Hafenkooperation zeigt 
sich auch daran, dass sie künftig ohne Förderungen durch das Land fortgeführt wird.“ Mit 
BalticSailing werde die Position der Sportboothäfen in Ostholstein und Lübeck im Wettbewerb stetig 
verbessert. Auch Sportboothäfen aus anderen Wassersportregionen könnten sich von den Vorteilen 
einer starken Hafenkooperation überzeugen lassen, denn BalticSailing wolle ihnen eine Beteiligung 
ermöglichen. 
 
Das Vertrauen in eine positive wirtschaftliche Entwicklung der Wassersportwirtschaft nimmt laut 
Auswertung der Ergebnisse der Konjunkturbefragung des Bundesverbandes Wassersportwirtschaft 
deutlich zu. Davon ließ sich Frau Dr. Zieschang auch bei ihrem Rundgang über das Hafen- und  
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Werftgelände der Böbs-Werft überzeugen. „Die Böbs-Werft ist ein Vorzeigebetrieb der 
Wassersportwirtschaft in Schleswig-Holstein und demonstriert den Wandel vom traditionellen 
Werftbetrieb hin zum hochmodernen Dienstleistungsunternehmen vor Ort.“ Die Böbs-Werft feiert im 
kommenden Jahr 100-jähriges Firmenjubiläum. 
 
Weitere Informationen zu den BalticSailing-Partnerhäfen erhalten Sie online unter 
www.balticsailing.de. 
 
Bildunterschrift: 
Staatssekretärin Dr. Tamara Zieschang informiert sich bei ihrem Besuch in der Böbs-Werft in 
Travemünde über die deutsch-dänische Hafenkooperation BalticSailing. 
 
 
Weitere Presse-Informationen: 
Arbeitsgemeinschaft der Sportboothäfen Ostholstein-Lübeck e.V. 
-Geschäftsstelle BalticSailing Deutschland- 
Frau Sandra Belka  
Neustädter Straße 26-28  
23758 Oldenburg i.H. 
Tel.: 0 43 61/ 620 806 � Fax: 0 43 61/ 620 621     
belka@balticsailing.de � www.balticsailing.de 
 
 


